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Rülke: Landesregierung treibt Kosten für zu kopflastige
Spitze der Landesverwaltung weiter in die Höhe

Nach einer Meldung der Südwestpresse wird Innenminister Strobl nach dem Abgang von
Staatssekretär Jäger künftig nicht mit einem, sondern mit zwei Staatssekretären arbeiten. Der
bisherige Amtschef Julian Würtenberger wird zum verbeamteten Staatssekretär befördert, der
aktuelle Landtags-Vizepräsident Wilfried Klenk wechselt als weiterer Staatssekretär ins
Innenministerium. Dazu sagte der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich
Rülke:

„Mit der Benennung von zwei Staatssekretären als Ersatz für den nach Berlin geflohenen
Staatssekretär Jäger treibt die Landesregierung die Kosten für die eh schon zu kopflastige
Spitze der Landesverwaltung weiter in die Höhe. Künftig sieht man die Regierung vor lauter
Staatssekretären nicht mehr. Dem Steuerzahler kommt dies teuer zu stehen.“
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